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  ÖWF Newsletter 
           Monatliche Information des Österreichischen Weltraum Forums. 

Totale Mondfinsternis am 21. Februar 2008 
Die erste der beiden Mondfinsternisse in diesem Jahr ist eine totale. Sie
wird am 21. Februar in Österreich mit freiem Auge sichtbar sein und zwar
von 02.21 Uhr bis 06.31 Uhr. Die Totalität - während dieser Zeit ist der
Mond lediglich als dunkel-kupferrote Scheibe am Himmel zu erahnen -
reicht von 04.01 Uhr bis 04.51 Uhr. Eine weitere Mondfinsternis, diesmal
eine partielle wird sich in der Nacht auf den 17. August ereignen und auch
über Österreich mit freiem Auge sichtbar sein.  Ö
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ÖWF Aktuell – Generalversammlung & Kooperationen 
 
 
Außerordentliche Generalversammlung des Österreichischen Weltraum Forums 
 
Am Samstag, dem 09. Februar 2008 fand an der Universität Innsbruck (Technikerstr. 25/8, Raum 
08/20) um 17:00 Uhr die 6. (außerordentliche) Generalversammlung des ÖWF statt. Die Sitzung 
diente formell der rechtskonformen Überbrückung der Vorstandsbesetzung bis zu nächsten 
ordentlichen Generalversammlung Ende 2008, da bei der letzten GV kein neuer Vorstand gewählt 
wurde und damit die Funktionsperiode Anfang dieses Jahres ausgelaufen wäre. Daher hatten wir uns 
entschlossen, diesen verhältnismäßig kurzfristigen Termin anzusetzen. Statutengemäß begann die 
Sitzung – da nicht mehr als die Hälfte aller ÖWF Mitglieder um 17:00 Uhr anwesend waren – dann 
um 17:30. Neben der Option einer schriftlichen Stimmübertragung auf ein anwesendes Mitglied war 
ausnahmsweise auch die Möglichkeit einer Telekonferenz via Skype gegeben.  
 
Der Wahlvorschlag lautete:  
Obmann: Mag. Gernot Grömer, Stv.: Mag. Alexander Soucek, MSS 
Schriftführer: DI Norbert Frischauf, Stv.: Willibald Stumptner 
Finanzvorstand: Bettina Frischauf, Stv.: Dr. Gudrun Weinwurm 
Kassenprüfer: Manfred Hettmer, Maria Pflug-Hofmayer 
 
Der neue Vorstand ist angenommen worden und tritt somit seine neue Funktionsperiode an. Die 
ent-sprechende Vorstandsmeldung erging an die Bundespolizeidirektion Wien. Mit Ende 2008 ist dann 
eine ordentliche Generalversammlung geplant, in der auch ein traditioneller Jahresrückblick, 
detailliertere Finanzberichte etc... in einem feierlichen Rahmen stattfinden werden. 
 
Mag. Gernot Grömer, für den Vorstand 
 
 
 
PolAres / Sparkling Science Kooperation 
 
In Zusammenarbeit mit der HTL Fulpmes in Tirol wird derzeit an einer Kooperation im Rahmen des 
Aouda Raumanzug-Programms gearbeitet. Im Zuge einer neuen Förderlinie des österreichischen 
Wissenschaftsministeriums entsteht derzeit ein Proposal für das "Sparkling Science Programm", bei 
dem Schulen mit Einrichtungen aus der Grundlagenforschung zusammenarbeiten.  
"Gerade im Bereich des Maschinenbaus sowie der Kunststoffverarbeitung bekommen wir damit 
Zugang zu kompetenten Partnern", so Gernot Grömer (ÖWF Innsbruck), "wobei im Gegenzug die 
Schüler eine realitätsnahe industrieähnliche Kooperation lernen und in ein reales Projekt eingebunden 
sind." Nach ersten Sondierungsgesprächen im Jänner soll das Projekt mit Ende dieses Jahres starten 
und voraussichtlich zwei Jahrgänge der HTL umfassen. 
 
 
 
PolAres / PAFSnet-Zusammenarbeit 
 
Derek Pullan vom Planetary Analogue Field Studies Network, einer Vereinigung von Europas 
führenden Mars-Analogforschern vereinbarte mit Vertretern von PolAres eine künftige 
Zusammenarbeit nach dem Modell der ÖWF-ESA/EAC Kooperation. Danach soll die Hardware und 
Infrastruktur des Programms auch externen Wissenschaftern als experimentelle Plattform zur 
Verfügung stehen. Sobald die ersten Tests außerhalb von Laborumgebungen bzw. Expeditionen 
stattfinden, wird auch die Begleitung durch Mitglieder des PAFS-Netzwerkes angedacht. 
 



ÖWF-REDAKTION & KOPF DES MONATS 
  
 
ÖWF-Redaktion 
 
Die ÖWF-Redaktion hat einige neue Web-Features umgesetzt. Das ÖWF hat jetzt eine Präsenz auf youtube 
und flickr, sowie eigene RSS Feeds & ein Google Gadget, das ist Miniprogramm, mit dem kann man die 
ÖWF Top News & PolAres News lesen kann. Alle diese Features finden sich in der Spotlight Box auf der ÖWF-
Startseite. 
 
ÖWF auf YouTube:  http://de.youtube.com/OEWF 
ÖWF auf Flickr:  http://www.flickr.com/photos/oewf/ 
ÖWF Google Gadget: http://www.google.com/ig/adde?moduleurl=www.oewf.org/cms/gadget/oewf.xm 
ÖWF RSS Feeds:  http://www.oewf.org/cms/rss.phtml  
 

    

 
KOPF DES MONATS 

 
Unsere neue Public Affairs Leiterin im PolAres-Projekt  

verbindet Musikgenie mit Organisationstalent.  
Wenn sie ausdrucksstarke Überzeugungsarbeit leistet,  

muss sie sich oft den Mund fusslig reden.  
Kein Problem, solange es Bier gibt.  

Was ihren Augen den besonderen Glanz verleiht  
der an den nächtlichen Sternenhimmel erinnert,  

ist allerdings etwas anderes – pure Begeisterung.  
Die sie beim ÖWF in tatkräftiges Engagement umsetzt.  

Und das hat einen Namen: Belma Beslic. 
 

 
Aufgaben im ÖWF/PolAres: ÖWF-Redaktion & Öffentlichkeitsarbeit 

"Dienstgrad"/Bezeichnung: Head of “PolAres Public Affairs Services” 
Hauptberuf(ung) auf der Erde: Komponistin/Kulturmanagerin 

Persönliches Spezialgebiet: Musik 
Was ich am besten kann: überzeugend sein 

Was ich überhaupt nicht kann: 1 Tag gar nix tun 
Was ich gerne können möchte: 1 Tag gar nix tun 

Was mich unter ungünstigsten Bedingungen motiviert:  
die Tatsache dass ich einmal sterben werde 

Meine liebste Zwischendurchbeschäftigung bei der Arbeit: Café Latte 
Meine hervorstechendste Eigenschaft: Ausdauer 

Leidenschaften und Süchte: Space Exploration 
So urlaube ich am liebsten: Rucksack und los geht`s 

Bevorzugte Freizeitbeschäftigung: Lesen 
Ein ideales Frühstück sieht bei mir so aus: Knuspermüsli & Fruchtjoghurt 

Lieblingsnachspeise: Topfenkuchen 
Wofür ich alles stehen und liegen lasse: für meine Familie 
Ich arbeite beim ÖWF mit, weil: „It`s a dream come true“ 

Schlüsselerlebnis zur Weltraumbegeisterung:  
Apollo Mondlandungen (TV Sendung, 1982) 

Wenn ich auf den Mars fliegen könnte, würde ich folgende 3 Dinge mitnehmen: 
Das Buch „The Enchiridion“ by Epictetus, dEUS single „Nothing really ends“, ein weißes T-Shirt 

Ich glaube an: die Menschheit 
Mein Motto:  

Nichts in der Welt ist schwierig - es sind nur unsere Gedanken, welche den Dingen diesen Anschein geben. 
Meine Vorstellung von der Zukunft:  

“Space, the final frontier... To boldly go where no man has gone before!” 
 



ÖWF INTERN - Executive Staff Treffen Innsbruck 
 
 
Von Hamstern und Fotos  
 
Der Zug nach Innsbruck ist inzwischen schon eine zweite Heimstatt für ÖWF Mitglieder aus ganz Österreich. 
Darin reisten wir, erfüllt vom Feuer unserer Leidenschaft für Raumfahrt – was auch besser so war, da die ÖBB 
ihn am Samstag, dem 05. Januar nicht heizen konnte. Dass Belma Beslic zufälligerweise schräg hinter mir im 
selben Groß-Abteil saß, erfuhr ich durch meinen Anruf und ihr Zähneklappern. Aber was ein echter ÖWFler ist, 
der ist stets bereit und hat seine eigene Decke beziehungsweise seinen Schlafsack mit.  
 
Schnell in Innsbruck den Eiszapfen von der Nase gebrochen und schon gings mit GPS Hilfe 
zum Raumfahrt-Zentrum Innsbruck, also known as „Villa Gernot/Olivia“. Rasch waren 
wir einquartiert und verköstigt und natürlich wurde noch bis weit nach Mitternacht 
philosophiert und neue Ideen wurden in den Raum geworfen (Achtung!! 
Innovationsalarm!!). Im Dunkel der Nacht zeigte sich dann, dass Hamster nachtaktive 
Wesen und Metallstäbe fein zum Knabbern sind… Aber wer einst sieben schnarchende 
Männer in Bundesheer-Zelten überlebt hat, der lässt sich dadurch wenig stören. 

Der Samstag Vormittag war hauptsächlich der Zeitplanung der wichtigsten ÖWF und PolAres Events im 
Jahre 2008 gewidmet. Es galt, die Termine aufeinander abzustimmen, um keine Engpässe bei der zeitlichen 
Verfügbarkeit der Freiwilligen und der Hardware (z.B. Rover und Anzüge) aufkommen zu lassen. Es wurde die 
Finanzierung und die Vorgehens-weise gegenüber Presse und Sponsoren besprochen. Dabei entstand auch 
eine Check-Liste und ein Zeitplan für ÖWF Events, beides kann jedem verantwortliche Organisator von 
ÖWF-Veranstaltungen zur Unterstützung zugeschickt werden. Denn allzu leicht übersieht man etwas. Der ÖWF 
in Social Networks á la StudiVZ, Facebook und MySpace wurde diskutiert, aber auch eine Präsenz auf 
Youtube oder Flickr. Danach ging es zum Mittagessen.  
 

 

Nachmittags gewährte uns Gernot Grömer Einlass in seine geheiligten 
Hallen, die sich in einem Seminarraum seines Universitätsinstitutes 
befinden. Sein Zimmer braucht mehr Wandfläche - für die ganzen Fotos 
und Poster von ÖWF-Events. Olivia Haider und Harald Fuchs führten 
den ganzen Nachmittag viele Hilfsprogramme vor, die auf der ÖWF & 
PolAres Homepage im internen Bereich schon verfügbar sind bzw. in 
den kommenden Wochen nach einer gründlichen Testphase verfügbar 
sein werden. Oft ist es ja so, dass man viele der angebotenen Hilfsmittel 
des ÖWF noch gar nicht kennt.  
Diese bekannter zu machen wurde als eines der wichtigsten Ziele der 
nächsten Zeit beschlossen. Der interne Kalender, der viele tolle 
Anwendungen hat, wenn man sich erst auskennt und der Download 
Bereich – sehr umfangreich und oft genutzt – wurden vorgestellt. 

 
Über WIKIs, AustroMars Daten-Archive und Projekt-Management 
Programme wurde gesprochen. Hauptsächlich jedoch wurden zwei Foto 
Tools vorgestellt und diskutiert. Sie sollen in Zukunft den Mitgliedern und 
insbesondere unseren aktiven Fotografen die Arbeit erleichtern und 
raschen Zugriff auf Bilder und Videos erlauben.  
 
Darunter auch einige ausgewählte schöne Pressebilder für jedes Projekt. 
Die meisten Fotos unseres Archivs zu sichten und nach den neuen 
Kriterien abzulegen, damit sie leichter zu finden sind – hier wartet noch 
viel Arbeit. Aber wer arbeitet, soll auch feiern und so klang der Abend in 
einem feinen Innsbrucker Restaurant und später bei einem Red (Mars) 
Grömer Spezial Nachttrunk aus. Schließlich galt es, für den nächsten Tag 
für das „ÖWF-Trainingswochenende“ fit zu sein. Space Hamster – gib 
Gas!  
                                                                 Bericht: Willibald Stumptner 

 



ÖWF INTERN – Kooperationen & Interne Tools 
 
 
 
Entwicklungskooperation von PolAres und Dräger 
 
Beim ÖWF Wien fanden Ende Jänner weitere Vorgespräche für eine Kooperation mit dem deutschen Dräger-
Konzern statt. Der Leiter der Entwicklungsabteilung von Dräger Safety war eigens aus Deutschland 
eingeflogen um mit Norbert Frischauf (ÖWF Wien) und Gernot Grömer (ÖWF Innsbruck) gemeinsam mit dem 
Leiter der Österreich-Niederlassung zu sprechen und sich von der Arbeit im Rahmen des PolAres Programmes 
vor Ort berichten zu lassen. So wurde unter anderem als erste Annäherung eine technische Kooperation in der 
Atemgasanalyse diskutiert, wobei Dräger uns in Kürze Sensoren zum Testen zur Verfügung stellen wird. 
 
 
 

 

 
Innovationsschecks für ÖWF  
 
Im Rahmen einer neuen Initiative des Bundesministeriums für 
Verkehr, Innovation und Technologie haben seit kurzem kleine 
und mittelständische Unternehmen in Österreich die Möglichkeit, 
geringfügige Forschungsaufträge an Einrichtungen der 
Grundlagenforschung zu vergeben. So wurde das ÖWF von drei 
Firmen für eine Kooperation kontaktiert (Stand Ende Jänner 
2008), bei denen Daten analysiert und auch kleine Hardware-
Projekte realisiert werden sollen.  

                                                                 Eines davon beinhaltet die Optimierung der Kameraaufhängung 
eines Modellhelikopters für Luftbildaufnahmen, eine Datenanalyse mit AustroMars-Hintergrund sowie eine 
kleine Studie in Verbindung mit Plasma-Beschichtungstechniken. 
 
 
 
PolAres Online Tools  
 
Adressbuch: Harald Fuchs von der PolAres Abteilung „IT-Services“ gibt bekannt, dass alle User des PolAres 
Online Tools ab sofort auch ihre Kontaktdaten im Adressbuch selbst konfigurieren können. 
  
Foto Gallery: Das neue Gallery Tool wurde inzwischen an mehreren Wochenenden getestet und erfüllt alle  
definierten Kriterien. Administratoren sind Olivia Haider und Harald Fuchs. Andreas Köhler, Gerhard Grömer, 
Alexander Zaforek, Harald Kienzl, Daniela Scheer und Belma Beslic haben Fotografen-Rechte. Darüber hinaus 
kann sich jeder als User registrieren lassen. Demnächst werden die bereits vorhanden Fotos (vor allem Ballon 
Fotos & die Events im Oktober) vom Presse Account in die Gallery übersiedeln und das Gallery Tool wird für 
alle PolAres Leute freigeschalten werden. Link: http://www.oewf.org/cms/index.php?fotos  
 
 
 
ÖWF Innsbruck - neue Lagerräume 
 
Nachdem die derzeitigen Lagerräumlichkeiten des ÖWF Innsbruck langsam zu 
Platzengpässen führten, wurde eine neue Lagerstätte für die Hardware des Dignity 
bzw. der anderen Outreach-bezogenen Materialien und Unterlagen mit dem Institut 
für Astro- und Teilchenphysik der Universität vereinbart. Damit steht ab Februar der 
Gruppe Innsbruck ein größerer Lagerraum in der historischen Sternwarte der 
Universität zur Verfügung, der auch weitaus ein stabileres und trockeneres Klima als 
die alten Lagerräumlichkeiten aufweist. Im Zuge des Umzuges wird auch eine neue 
Lagerinventur gemacht, die wie gewohnt vom internen Bereich der ÖWF-Website 
abgerufen werden kann. 

 

 
 



ÖWF Academy 
 
 
Mars. Einkaufen. Psychrophilie. 
 
Am Sonntag, den 6. Jänner 2008 trafen sich 14 wissenshungrige PolAres & ÖWF Volunteers zum 1. PolAres 
Trainingswochende in Innsbruck. 
 

 

"Let your projects fly" war das Motto des ersten Beitrages. Willibald 
Stumptner erklärte die Grundbegriffe des Projektmanagements, 
führte die Teilnehmer auf den kritischen Pfad und skizzierte Gantt-Charts 
und Balkenpläne.  
Auch die Phasen eines Weltraumprojektes durften dabei nicht fehlen. 
Abschließend konnten sich die Zuhörer mit einem konkreten Projekt 
"Einkaufen" beschäftigen, welches anschaulich und detailliert nach der 
Mittagspause von einer Gruppe mitsamt Projektstruktur (Projektleiter & 
Stv.), Zielen (gesundes Essen, keine Fertigprodukte..), Arbeitspaketen 

(Software zum Vergleichen der Produktpreise programmieren) etc. präsentiert wurde. 
 
 
Auch der erste Teil von Mars-Planetologie stand auf dem 
Vormittagsprogramm. Mag. Gernot Grömer erklärte die Entstehung 
und Entwicklung des Planeten Mars und führte die Teilnehmer in die 
Geheimnisse der Krater-Entstehung ein. Dichotomie, große Syrte, Hellas 
Basin und vieles mehr sind keine Unbekannten mehr unter den 
Teilnehmern. Beim Mittagessen wurde noch fleißig weiter diskutiert über 
Mars, Weltraum und vieles mehr. 

 
Am Nachmittag ging es dann für knapp eine Stunde zurück zur Erde. Dr. Birgit Sattler sensibilisierte die 
Zuhörer für extremes Leben auf der Erde. So erfuhr man, dass es Organismen gibt die ein vielfaches an 
Radioaktivität vertragen als der Mensch. Die Teilnehmer erlebten die Antarktis als eine Welt voll von 
Leben, trotz niedriger Temperaturen, und wie wichtig es ist in einer solchen Umgebung keine Spuren zu 
hinterlassen, da der Impakt ernorm ist. Aufgrund der kalten Temperaturen verwesen & zersetzen sich Abfälle 
kaum. 
 

 

 
Den letzen Teil des Nachmittags 
bestritt erneut Mag. Gernot 
Grömer, der die Teilnehmer weiter 
in die Geheimnisse des Roten 
Planeten einführte, Wasser auf 
dem Mars aufspürte und viele 
beeindruckende Bilder vom Mars 
projizierte. 

 

 
"Das Trainingswochenende war wirklich eine tolle Veranstaltung." resümiert Oliver Hauser. Außerdem spricht 
er der Organisation großes Lob aus: "..besonders positiv aufgefallen [...] ist mir die große Professionalität der 
Veranstaltung: Angefangen von der frühzeitigen Organisation über den reibungslosen Ablauf bis hin zu den 
Namensschildchen war es ein sehr abgerundetes und tolles Event." 
 
Ein weiteres Trainingswochende wird vorrausichtlich im Frühsommer angeboten werden. 
 
Informationsmaterial zu den Vorträgen über Mars-Planetologie und Leben in der Antarktis gibt es auf der 
externen bzw. internen ÖWF-Seite: http://www.oewf.org/cms/bildung.phtml  
 
 



INTERNATIONAL SPACE UNIVERSITY – Präsentation Graz 
 
 
 
Präsentation der International Space University 
 
Die Präsentation der International Space University fand am 16. Jänner 2008 am Institut für Geographie und 
Raumforschung der Karl-Franzens-Universität Graz statt.  
 
 

 

Mit mehr als 60 Personen, bestehend aus Studenten, Universitäts-
professoren und Wissenschaftlern, war es laut dem ISU Vortragenden 
Nassim Bovet die bisher am besten besuchte Präsentation. 
 
Nach einer sympathischen Eröffnungsrede und Begrüßung durch Dr. 
Wolfgang Sulzer vom Institut für Geographie und Raumforschung 
begann Nassim Bovet (ISU Central Campus) mit einem allgemeinen 
Vortrag über die ISU und all deren Programme, welcher durch einen 
interessanten Film aufgefrischt wurde. 

 
 

 
 
Dr. Wolfgang Sulzer vom Institut für 
Geographie und Raumforschung mit  
Linda Moser 

Linda Moser (Umweltsystemwissenschaften, ÖWF) und Karin Shala
(Institut für Weltraumforschung) erzählten von ihren Alumnierlebnissen. 
Neben ebenso interessanten wie amüsanten Berichten von Teamprojekten, 
Workshops, Vorlesungen und VIP-Personen konnten die Besucher auch viele 
Dinge erfahren und sehen, die sich in keinem Programmheft finden lassen 
und echte Insiderinformationen darstellen. 
 
So lieferten die Vortragenden sowohl Eindrücke von der chinesischen Beihang 
Universität, von Events und Besichtigungen verschiedener Einrichtungen als 
auch Bilder ihrer Chinareise, Einblicke die chinesische Küche und 
fotographische Zeugnisse der inoffiziell "Insifficient Sleep University" 
getauften ISU und ihrem Fun-Faktor. All das wurde in einem ausführlichen 
Film mit Diashow gezeigt. 

 
 
In Vertretung für Michaela Gitsch (FFG - Agentur für Luft- und Raumfahrt) informierte Linda Moser über das 
ISU-Bewerbungsprozedere für ÖsterreicherInnen und über die Sommerschule Alpbach, welche heuer 
das Thema „Sample Return from Moon, Asteroids & Comets" haben und von 22. bis 31. Juli 2008 
stattfinden wird.  
 
 
Der anschließende Vortrag über das Österreichische Weltraum Forum
wurde von Willibald Stumptner von der Mannschaft des ÖWF Graz 
gestaltet, die beinahe vollzählig vertreten war. Mit einer flotten Präsentation 
konnte dem Publikum ein guter Einblick in ÖWF Aktivitäten geboten werden. 
  
 
Den Schluss gestaltete Dr. Wolfgang Sulzer vom Institut für Geographie 
und Raumforschung der Karl-Franzens-Universität Graz mit einem Vortrag 
über "Geo-Spatial-Technologies", einem neuen, auf zwei Universitäten 
(Karl-Franzens-Universität Graz und TU Graz) gleichzeitig stattfindenden 
Masterstudienprogramm. 

   

                                         Willibald Stumptner, ÖWF  

 
 
 
 



INTERNATIONAL SPACE UNIVERSITY – Präsentation Wien 
 
 
 
Das Werbematerial aller Vorträge war äußerst gefragt und das Buffet in 
wenigen Minuten leer gegessen. Dank der hervorragenden Organisation 
gab es trotz der sehr hohen Teilnehmeranzahl keinen Mangel an 
Getränken. Insgesamt blicken wir auf eine sehr erfolgreiche Veranstaltung 
zurück, für die wir sehr viel positives Feedback erhalten haben. 
 
Bericht: Linda Moser 
 
Das äußerst sehenswerte Video zur ISU Peking 2007  
findet sich unter: http://www.youtube.com/oewf  
 
                                                                           
                                                                                                                                                   Foto: Karin Shala, Nassim Bovet, Linda Moser 

 
 
Space Fair Vienna 
 

 

Am Dienstag, dem 15. Jänner, trafen sich in Wien 25 
Weltraumspezialisten und Interessierte. Anlass war eine 
Veranstaltung,  die diverseste Möglichkeiten in Österreich aufzeigte wo 
man sich im Feld Raumfahrt betätigen und engagieren kann. 
 
Um ca. 18:15 Uhr waren ein Großteil der Vorbereitungsarbeiten 
abgeschlossen. Unser Gast Nassim Bovet flog speziell für diese 
Veranstaltung von Straßburg nach Wien, nur um am nächsten Tag bereits 
einen erneuten Vortrag in Graz zu halten. Hochkarätige Gäste der 
österreichischen Weltraumszene wie z.B. Prof. Ortner nahmen auch an 
der Veranstaltung teil. 
 
Als erstes legte Nassim Bovet los mit seinen Ausführungen über die 
International Space University (www.isunet.edu) – siehe Foto links. 

 
Er erklärte die Möglichkeit der Teilnahme des jährlich stattfindenden Sommerprogramms.  Heuer findet das 
Sommerprogramm vom 30. Juni bis 29. August 2008 in Neapel statt, nächstes Jahr wird es am NASA 
Ames ausgetragen. Das Sommerprogramm wechselt alle Jahre in ein anderes Land. Letztes Jahr war es in 
China (Peking), wie wir im Laufe unserer News bereits berichtet haben. Einige weitere Städte in der 20 
jährigen Geschichte des Sommerprogramms waren Houston, Adelaide und Bremen. 
 
Grundsätzlich gibt es noch immer die Möglichkeit sich für dieses unglaublich hochkarätige, interdisziplinäre 
und erlebnisreiche Sommerprogramm der ISU zu bewerben. Endgültige Bewerbungsfrist ist am 30. April, 
allerdings nur für jene, die sich selbst finanzieren.  
Für das kommende Jahr gibt es noch wenige Bewerbungen von Österreichern für das Master Programm der 
ISU, das auf ihrem Hauptcampus in Strassburg stattfindet. Interessierte Leser haben also noch die Möglichkeit 
sich zu bewerben. Zurzeit werden auch jeweils drei Vollstipendien für die beiden Master Programme der ISU 
angeboten: Master of Space Science und Master of Space Management. 
 
Im weiteren Rahmen des Abends wurde noch das Space Generation Advisory Council, eine internationale 
Jugendorganisation, die an Space Projekten arbeitet und auch regelmäßig Input für Sitzungen des COPUOS 
(Committee on Peaceful Use of Outer Space)  liefert, vorgestellt. Ihr Headquarter liegt in Wien, in den Büros 
des European Space Policy Institute. Für nähere Informationen bzgl. Space Generation Advisory Council 
steht der Executive Officer Agnieszka Lukaszczyk unter officer@spacegeneration.org gerne zur Verfügung.  
 
Mehr Informationen zur Space Generation finden Sie unter www.spacegeneration.org  
 



ÖWF - POLARES 
 
 

Treffen mit den Funkamateuren in Vorarlberg  
 
Aouda-Communication 
 
In late January, PolAres team members made a technical visit to the Amateur Radio group in Bregenz. 
This session was intended to get a first hands-on contact with people working with digital radio systems and 
to gain a better understanding of the subsystem design for the Aouda-Communication infrastructure from the 
practitioners point of view... 
 
Harald Fauland and Gernot Grömer (Austrian Space Forum) visited the group at their facility at the 
Mehrerau monastery, a very scenic setting for such a high-tech hobby. The Aouda-spacesuit communications 
team, led by Stephan Kirchmayer is currently planning the on-site communication system which is a 
challenging task.  
Although the System Requirements state only a 15km range-of-communication as a criterion, the high 
bandwidth requirements, mostly due to the fact that each of the simulated spacesuits and the Phileas-rover 
are continuously transmitting images and a plethora of medical and technical telemetry data. The high 
bandwidth also requires a fairly short wavelength, which in turn leads to the challenge that (nearly) line-of-
sight communication might become a required operative border condition. 
 
Nevertheless, at least audio communication will be done on a longer wavelength, so that a direct visual 
contact with the field camp is not required and can be used as an additional emergency back-up 
communication solution. Options which are currently under scrutiny are D-Star (a Japanese radio amateur 
protocol), digital packet radio (allowing for up to 72 kBit/s in broadcast mode) and W-Lan.  
 
The latter solution was also the method of choice for the AustroMars Sissi-Rover, but turned out to be a 
challenging technology as we were using directional antennas and rather low-power output. The Aouda W-Lan 
configuration might be using a W-Lan booster transceiver, and as such allow for a sufficiently high bandwidth. 
All these options are currently under investigation and a decision is soon expected, as this choices have an 
impact on the computing requirements of the On-Board Data Handling team, headed by Klaus Bickert. 
 
Report: Mag. Gernot Grömer 
  
 

 
 
Im Bild ganz links Harald Fauland, in der Mitte ÖWF-Obmann Gernot Grömer 

 
 



STIPENDIEN 
 
 
Sommerschule Alpbach – Studenten/Innen gesucht! 
 
60 junge Wissenschafter/innen aus ganz Europa kommen jedes Jahr in das Tiroler Bergdorf, das für 10 Tage 
zur Planungsschmiede für zukünftige Satellitenmissionen wird. Ingenieure, Studenten/Innen und Doktoranden 
haben während der Sommerschule die Möglichkeit, sich mit einem speziellen Thema der Weltraumforschung 
vertraut zu machen. In einer einzigartigen Kombination aus Vortragsveranstaltungen und praktischen 
Workshops, bei der innovative Weltraummissionen und -anwendungen erarbeitet werden sollen, 
können die Teilnehmer/innen ihr Wissen durch Vorträge und Workshops wesentlich vertiefen.  
 
2008 wird die Sommerschule Alpbach vom 22. bis 31. Juli zum Thema "Sample Return from Moon, 
Asteroids and Comets" stattfinden, d.h. die Rückführung von Materialproben vom Mond, von Asteroiden 
und von Kometen. Die wissenschaftlichen Argumente und die technischen Herausforderungen für solche 
Missionen werden in Alpbach ausführlich behandelt. Das Programm der Sommerschule umfasst sowohl die 
Definition wissenschaftlicher Ziele als auch die technische Umsetzung einer „Sample return“ Mission. Die 
Studentinnen und Studenten der Sommerschule werden in Alpbach vor die anspruchsvolle Aufgabe gestellt, 
über zukünftige "Sample Return" Missionen nachzudenken. Das während der Sommerschule anhand von 
Vorlesungen vermittelte Wissen wird in den Workshops von den Teilnehmer/Innen in praktische Anwendungen 
umzuwandeln sein. Vier Teams von jeweils 15 Studentinnen und Stundenten werden in Alpbach wetteifern, 
um vier attraktive Konzepte für eine solche zukünftige Sample Return Mission einer fachkundigen Jury am 
Ende vorzustellen. 
 
Das Studium von Objekten in unserem Sonnensystem zielt auf die Untersuchung der Entstehung der 
Planeten und die weitere Entwicklung unseres Lebensumfeldes ab. Ein weiterer Anreiz ist das Auffinden von 
Planetensystemen um andere Sonnen. Um Vergleiche anstellen zu können, ist es wichtig unser eigenes 
Sonnensystem besser zu verstehen. Unbemannte Raumsonden sammeln zahlreiche wichtige 
Grundlagendaten, aber auch Landemissionen können nicht alle komplexen Untersuchungen durchführen, die 
zur Beantwortung fundamentaler Fragen notwendig sind. Deshalb ist es wichtig, Probenmaterialien zur Erde 
zurückzubringen und die Ressourcen entsprechend ausgerüsteter Labors zu nutzen. 
 
Nähere Informationen auch unter: 
http://www.ffg.at/content.php?cid=435&sid=63 
 
Veranstalter der Sommerschule Alpach sind die Agentur für Luft- und Raumfahrt der FFG in Zusammenarbeit 
mit der Europäischen Weltraumorganisation ESA und ihren Mitgliedsstaaten. Ein traditioneller Partner ist das 
International Space Science Institute, ISSI. Unterstützt wird die Sommerschule von Austrospace, der 
Vereinigung der österreichischen Weltraumindustrie. 
 
Für 10 ausgewählte österreichische Studentinnen und Studenten wird die Agentur für Luft- und Raumfahrt der 
FFG Stipendien zur Teilnahme zur Verfügung stellen. 
  
Bewerbungen können bis 31. März 2008 online unter: http://www.summerschoolalpbach.at bei der 
Agentur für Luft- und Raumfahrt der FFG eingereicht werden.  
 
Eine österreichische Jury, bestehend aus Mitgliedern des Programmkomitees, wird aus den eingegangenen 
Bewerbungen die besten 10 Kandidatinnen und Kandidaten aus Österreich zur Teilnahme auswählen. Die 
BewerberInnen werden im Laufe des April 2008 über Zu- oder Absage verständigt. 
 
 

 
 



TERMINE & ANKÜNDIGUNGEN 
 
 
Arte Dokumentation: Wettlauf zum Mars (F 2007) 
 

• Wettlauf zum Mars (1+2)   ARTE    09.02.2008     
• Überleben im All (3)    ARTE    11.02.2008    19:00 - 19:45 
• Faktor Mensch (4)       ARTE    12.02.2008    19:00 - 19:45 
• Sechs Minuten, die alles entscheiden (5)  ARTE    13.02.2008    19:00 - 19:45 
• Auf der Suche nach Leben (6)    ARTE    14.02.2008    19:00 - 19:45 
• Bis an die Grenzen (1)      ARTE    17.02.2008    12:00 - 12:45 

 
 
  ÖWF-TELEGRAMM: 
 
01. - 02. März 2008 
PolAres Scout Workshop II 
Ort wird noch bekannt 
gegeben. 
  

 
4.-6. Juli 2008 
PolAres Workshop 
Der 2. PolAres Workshop für alle 
Volunteers findet vermutlich in Graz statt. 

                   

 
12. April 2008 
Yuri's Night 2008 
Auch 2008 wird wieder ein Yuri's Night Event in Österreich 
stattfinden. Details folgen. Offizielle Yuri's Night Webseite: 
http://www.yurisnight.net/2008/ 

 
 
SCIENCE BUSTERS 
Wissen, Film und Rock´n´Roll  
mit: MARTIN PUNTIGAM, PROF. HEINZ OBERHUMMER, MAG. WERNER GRUBER  
 
Ist Bombenbasteln sehr schwer? Wie brate ich die perfekte Weihnachtsgans? Soll ich auf die Reise zum Mars 
eher mehr kurze oder mehr lange Hosen einpacken? Wenn ein Außerirdischer vor meiner Tür steht, bin ich 
stärker? Oder soll ich ihm lieber Hausschuhe anbieten? Und wenn, wie viele? 
Programm:  

• 12. März: Geheimnisvolles Universum - Kann das alles Zufall sein? 
• 19. März: Wieviel Eier hat der Osterhase – ein physikalisches Osterkörbchen 
• 02. April: Moderne Mythen – Über Mondlandungslügen, Kornkreise und die Todesfalle Bermudadreieck 
• 16. April: Don´t surf a Tsunami – was wir uns vom Weltuntergang erwarten dürfen und ab wann 
• 30. April: The Great Klimawandel-Swindel – warum die Erde sich erwärmt und wer daran verdient 

 
 
RABENHOF THEATER 
A-1030 Wien; Rabengasse 3 
 
Infos + Online-Kartenkauf unter: www.rabenhof.at  
Kartenpreise: € 16,-- / € 9,--  Beginn: 20.00 Uhr 
 
 

  
 



INTERNATIONAL NEWS – January 2008 
 
 

 
AP EADS Image Silicon World 

 
APA EPA Holger Hollemann 

 
ISS AP NASA TV 

 
NASA Kim Shifflet 

 
Virgin Galactic 

 
03.01.: TW Hydrae b ist der jüngste jemals entdeckte Planet 
http://www.zeit.de/online/2008/01/exoplanet-scheibe-jung 
 
08.01.: "Vorfahren" der Spiralgalaxien entdeckt 
http://www.spektrum.de/artikel/938522&_z=798888 
 
08.01.: 2025 könnte Kosmonaut am Mars sein 
http://www.oe24.at/zeitung/wissen/article202122.ece 
 
08.01.: Ende der Minimal-Aktivität: Erster Sonnenfleck entdeckt 
http://www.n-tv.de/900924.html 
 
10.01.: "Blaue Klumpen" im All entschleiert 
http://www.welt.de/wissenschaft/article1537949/ 
Geheimnis_der_blauen_Klumpen_entraetselt.html 
 
14.01.: ISS - Gefahr für Katastrophe mit Nasa-Raumfähre steigt 
http://derstandard.at/?url=/?id=3180156 
 
14.01.: Kostenexplosion bei "Galileo"?  
http://www.manager-magazin.de/it/artikel/0,2828,528426,00.html 
 
23.01.: Erstmals "doppelten Einstein-Ring" erspäht 
http://derstandard.at/?url=/?id=3177918 
 
24.01.: Zivile Raumfahrt mit "SpaceShipTwo" 
http://www.der-orion.com/080131.html 
 
24.01.: Glonass: Probleme mit Zeitplan des Navigationssystems  
http://futurezone.orf.at/it/stories/251978/ 
 
25.01.: Doch kein Asteroideneinschlag auf dem Mars 
http://www.g-o.de/wissen-aktuell-7718-2008-01-25.html 
 
27.01.: US-Spionagesatellit droht auf die Erde zu stürzen 
http://diepresse.com/home/panorama/welt/358050/index.do 
 
28.01.: Satellit von Meeresplattform gestartet 
http://derstandard.at/?url=/?id=3184783 
 
29.01.: Asteroid rast nah an Erde vorbei  
http://science.orf.at/science/news/150629 
  
29.01.: Die unbekannte Seite des Merkur 
http://derstandard.at/?url=/?id=3185149 
 
30.01.: Forscher vermutet fernen Super-Pluto  
http://derstandard.at/?url=/?id=3187276 
 
31.01.: Startfreigabe für "Atlantis" 
http://www.astronews.com/news/artikel/2008/01/0801-044.shtml   
 

 



NASA CALENDAR - February 2008 
 
 
LAUNCHES: 

 Feb 05 - Progress M-63 Soyuz U Launch (International Space Station 28P)  
 Feb 07 -[Jan 19] STS-122 Launch, Space Shuttle Atlantis, ESA's Columbus Laboratory 
 Feb 10 - Thor 5 Proton M-Briz M Launch  
 Feb 15 - Winds H-2A Launch (Japan)  
 Feb 22 - [Jan 17] Automated Transfer Vehicle (ATV-1) Jules Verne Ariane 5ESV Launch (ISS) 
 Feb 26 - NROL-28 Atlas 5 Launch  
 Feb 28 - Gonets D1/Jubilee Rokot KM-Briz Launch  

 
ANNIVERSARIES: 

 Feb 01 -[Jan 16] 5th Anniversary (2003), Space Shuttle Columbia Disaster  
 Feb 08 - Jules Verne's 180th Birthday (1828)  
 Feb 14 - Fritz Zwicky's 110th Birthday (1898)  
 Feb 19 - Nicolas Copernicus' 535th Birthday (1473)  

 
 Feb 07 - Annular Solar Eclipse, Visible in Antarctica  
 Feb 07 - World Space Week 2007 Reception, Washington DC  
 Feb 20 - Uranus Ring Plane Crossing  
 Feb 21 - Total Lunar Eclipse  

 
WORKSHOPS & SYMPOSIUMS: 

 Feb 01-02 - Technical Symposium: 50 Years of United States Space Exploration, Huntsville,  
     Alabama  

 Feb 01-03 - Conference: The Evolution of Galaxies Through the Neutral Hydrogen Window,  
     Arecibo Observatory, Puerto Rico  

 Feb 04-08 - Workshop: The Dark Side of the Universe through Extragalactic Gravitational Lensing,  
     Leiden, The Netherlands  

 Feb 05 - Lecture: Asteroid Impact - Protecting the Earth, Fullerton, California  
 Feb 05 -[Jan 23] 2nd Future Launchers Preparatory Programme (FLPP) Workshop, Noordwijk, NL  
 Feb 05-06 - 11th Annual FAA Commercial Space Transportation Conference: Roadmap to 2015,  

     Crystal City, Virginia  
 Feb 10-15 - 2nd Kolkata Conference: Observational Evidence for Black Holes in the Universe,  

     Kolkata, India  
 Feb 18-22 - IAU Symposium 251: Organic Matter in Space, Hong Kong, China  
 Feb 19-24 - Global Space and Technology Convention (GSTC), Singapore  
 Feb 20 - Lecture: Forging the Future of Space Science in the Next 50 Years - The  

     Possibility of Life Elsewhere in the Universe, Austin, Texas  
 Feb 20-21 - Mars Exploration Program Analysis Group (MEPAG) Meeting #18,  

     Monrovia, California  
 Feb 20-22 - ISU's 12th Annual Symposium: Space Solutions to Earth's Global Challenges,  

     Strasbourg, France  
 Feb 20-22 - 8th UCLA Symposium: Sources and Detection of Dark Matter and Dark Energy in the  

     Universe, Marina del Rey, California  
 Feb 26 - Lecture: Colonizing the Moon and Mars: How? When?, Fullerton, California  
 Feb 28-29 - Lecture: Where in the World Will Our Energy Come From?, Pasadena, California  


